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Motion
über die Anrechnung der Gewinnsteuer
an die Kapitalsteuer

eröffnet am 30. November 2009

Die Regierung wird beauftragt, das Steuergesetz dahingehend zu ändern, dass die
Gewinnsteuer an die Kapitalsteuer angerechnet werden kann.

Begründung:
Die Anrechnung der Gewinn- an die Kapitalsteuer war Bestandteil der regierungs-
rätlichen Botschaft zur Steuergesetzrevision 2011. Sie wurde jedoch vom Kantonsrat
in den Beratungen gestrichen. Mittlerweile hat das Volk der Steuergesetzrevision
mit über 68 Prozent Ja-Stimmen-Anteil deutlich zugestimmt. Diese Zustimmung
darf als klare Forderung nach weitergehenden Massnahmen interpretiert werden.

Viele Kantone haben die Anrechnung der Gewinn- an die Kapitalsteuer bereits
eingeführt oder beschlossen. Die meisten Fachleute gehen davon aus, dass die An-
rechnung in wenigen Jahren Standard sein wird. Um für alle Branchen konkurrenz-
fähig zu bleiben, braucht der Kanton Luzern diese Massnahme. Es gibt aber auch
ein grundsätzliches Argument für die Anrechnung. Die Kapitalsteuer ist eine Subs-
tanz verzehrende Steuer und deshalb zwingend ineffizient. Ein modernes Steuersys-
tem muss auf solche Steuern verzichten. Diese Meinung teilt auch die Konferenz der
kantonalen Finanzdirektoren.

Die Möglichkeit der Anrechnung der Gewinn- an die Kapitalsteuer verursacht
gemäss Botschaft zur Steuergesetzrevision 2011 Ausfälle von 6 Millionen Franken
für den Kanton und 8 Millionen Franken für die Gemeinden. Sie ist damit verkraft-
bar. Da der Gewinnanreiz steigt, ist zudem auch von einem Kompensationseffekt
auszugehen.

In der Vernehmlassung zur Steuergesetzrevision wurde die Massnahme von den
Wirtschaftsverbänden vehement gefordert. Diese Unterstützung kommt nicht von
ungefähr. Die Anrechnung der Gewinn- an die Kapitalsteuer entlastet speziell kapi-
talintensive Unternehmen mit eher geringen Renditen. Aufgrund der Struktur wird
somit auch der Kanton Luzern von dieser Massnahme profitieren können.
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